
Lokale Demokratie unter Druck 
22. Kommunalpolitische Sommerakademie 
21.-23. Juni 2024 in Bonnädt ein. 

 
 

Kommunalpolitik steht unter Druck. Kommunalpolitisch Aktive erleben ein beispielloses Maß an 

Herausforderungen. Von allen Seiten scheint der Gegenwind zu wehen: Die Diskurskultur ist 

zunehmend verroht, Kommunalpolitiker_innen werden nicht nur angefeindet, sondern auch bedroht, 

und sie sehen sich einem stetigen Strom von Hassreden und Falschinformationen in den 

sogenannten sozialen Medien ausgesetzt. Die Plattformen, die einst als Mittel zur Demokratisierung 

und Kommunikation gedacht waren, sind nun oft von einem toxischen Gemisch aus Angriffen und 

Desinformation geprägt.  

Rechtsextreme und rechtspopulistische Kräfte blockieren das Tagesgeschäft im Stadtrat, indem sie 

sinnbefreite Anträge stellen und konstruktive Debatten verhindern. 

Trotz dieser Hindernisse halten viele Kommunalpolitiker_innen unerschütterlich an ihrer Arbeit fest, 

geleitet von ihrer tiefen Überzeugung, Gesellschaft zum Positiven zu verändern. Doch es ist 

unübersehbar, dass der Druck und die Belastungen, mit denen sie konfrontiert sind, eine ernsthafte 

Bedrohung für die demokratischen Prozesse auf lokaler Ebene darstellen.  

Es ist an der Zeit, die Diskurskultur zu verbessern und den Respekt vor dem politischen Engagement 

wiederherzustellen, um die Grundlagen unserer demokratischen Gesellschaft zu schützen. 

Mit der diesjährigen Sommerakademie möchten wir die Teilnehmenden stärken, um den 

Herausforderungen der Kommunalpolitik mit der richtigen Haltung, mehr Selbstbewusstsein und 

Resilienz zu begegnen. Es ist wichtig, eine unterstützende Gemeinschaft aufzubauen, die sich gegen 

Hass und Extremismus zur Wehr setzt und sich für eine gesunde und respektvolle Diskurskultur 

einsetzt. Wir wollen uns in dieser Gemeinschaft zusammenschließen, um gemeinsam auch andere 

Menschen zu aktivieren, sich für lokale Demokratie einzusetzen. 

 

PROGRAMM (Stand 3.5.2024) 

Freitag, 21. Juni 2023  

Lokale Demokratie unter Druck – wo sind die Druck- und Schmerzpunkte? 

15.00 – 15.30 Uhr Anmeldung 

15.30 – 16.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung  

Anne Haller, Leiterin der KommunalAkademie  
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16.00 – 18.00 Uhr Parallele Workshops: 

1. „Hass im Netz – Toolkit für Kommunalpolitiker_innen“ mit Juliane Chakrabati, #ichbinhier  
2. „Umgang mit rechtspopulistischen Störfeuern im Stadtrat“ mit Oliver Löbert, ASK Berlin 
3. „Künstliche Intelligenz in der Politik: Der Stand der Chancen und Risiken“ mit Simon 

Bujanowski 
4. „Umgang mit Fake News, Verschwörungserzählungen und digitalem Rechtsextremismus“ mit 

Karolin Schwarz  

 
18:00 – 19:00 Uhr Abendessen  

19:00 – 20.30 Uhr „Vielfältige Repräsentation unter Druck - Anfeindungen und Aggressionen in 

der Kommunalpolitik“ 

 Input von Prof. Dr. Andreas Blätte, Universität Duisburg-Essen, zur 

gleichnamigen Studie der Heinrich-Böll-Stiftung 

 anschließende Fishbowl-Diskussion mit den Referent_innen der Workshops 

und allen Teilnehmenden 

Moderation: Chantal Messing 

Samstag, 22. Juni 2024  

Ich mach mich stark! 

9.00 – 12.30 Uhr Kompetenz-WerkStadt  

1. „Kampagnenfähig mit gutem Projektmanagement“ mit Karl Adam 
2. „Selbstverstrauen stärken – Durchsetzungskraft steigern“ mit Gwendolin Jungblut 
3. „Selbstschutz und Resilienz gegen den Hass“ mit René Märtin 

4. „Schlagfertig, grenzsetzend, redegewandt“ mit Celina Schareck 
 

12.30 – 14.00 Uhr Mittagessen 

14.00-17.30 Uhr Kompetenz-WerkStadt 

1. „Sinnquellen politischen Handelns“ mit Karl Adam 
2. „Angriffe parieren – Schmerzgrenze definieren“ mit Gwendolin Jungblut 
3. „Vertrauen schaffen! Mein Beitrag zur Vertrauensgesellschaft“ mit René Märtin 
4. „Der Funke muss überspringen: Ehrenamtliche motivieren und erfolgreich führen“ mit Celina 

Schareck 

 
Anschließend Abendessen und Vernetzungsabend bis ca. 21 Uhr 
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Sonntag, 23. Juni 2023 

Wir machen uns stark: Wir mobilisieren, aktivieren, überzeugen und gewinnen für mehr 

Soziale Demokratie vor Ort 

09.30 – 11.30 Uhr Ideen-WerkStadt  

1. „Was heißt wehrhafte Demokratie heute?“ mit Karl Adam 
2. „Meine Kommune im Blick: Netzwerke bilden und Bündnisse schmieden“ mit Gwendolin 

Jungblut 
3. „Wir machen uns stark – mit Empowerment und Community Organizing“ mit René Märtin 
4. „Kreativ für mehr Soziale Demokratie: Menschen aktivieren, überzeugen und gewinnen!“ mit 

Celina Schareck 

 
11.30-12.00 Uhr Pause und letze Vorbereitung auf den Battle of Ideas 

12.00-13.30 Uhr Battle of Ideas  

mit Markus Ramers, Landrat Landkreis Euskirchen   

13.30 Uhr   Mittagessen und individuelle Abreise 

 

Veranstaltungsort: 
Gustav-Stresemann Institut e.V. 
Langer Grabenweg 68 
53175 Bonn 
 

Teilnahmepauschale: € 100,00  
Die Teilnahmepauschale schließt Programm, 
Unterkunft 
und Verpflegung ein. 
 

Verantwortlich: 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
KommunalAkademie 
Anne Haller 
Telefon 0228 883-7126 
Anne.Haller@fes.de 

Anmeldung 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
KommunalAkademie 
Jürgen Schipper 
Telefon: 0228 883 - 7107 
Juergen.Schipper@fes.de 

 
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns. 
 
Unsere Bildungsveranstaltungen werden vom Land Nordrhein-Westfalen auf der Grundlage des 

Weiterbildungsgesetzes gefördert. Unsere Angebote richten sich deshalb vor allem an interessierte Menschen, 

die in NRW leben oder arbeiten 
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